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Tastatur

Modulationsart
FM, AM, PULSE, CW, USB, LSB, IQ auswählen

ZF-Bandbreite (0,15 bis 150 kHz)

Manual Gain Control, Squelch- und Tone-Funktion

Toggle für 30-dB-Dämpfung
ON, OFF oder AUTO

Automatische Frequenzabstimmung
ON, OFF

Toggle für Pegelmessverfahren
PEAK, AVG, FAST

In Speicherplätze schreiben

Aus Speicherplätzen lesen

Kurztest

Werte schreiben und mit ENT auf momentan selektierten
Parameter speichern.
Tasten FRQ, MEM, MGC, SQU, TONE, SAVE und RCL
übernehmen Wert aus Editor und speichern direkt

Handradfunktionen sperren
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Frequenzen wählen über Handradfunktion

Speicherplatz wählen über Handradfunktion

Parameter in Konfigurationsmenüs anwählen

Im Menü einen Schritt nach oben gehen oder den Editor
abbrechen

Softkeys F1 bis F6 sind abhängig vom Menü. Aktuelle
Funktion wird im LCD angezeigt.

Symbole

Dieses Symbol ist nur dann vorhanden, wenn das
Empfangssignal über der Squelchschwelle liegt.

Dieses Symbol blinkt bei übersteuertem ZF-Teil.

P Die Messzeit befindet sich in der Stellung DEFAULT
und als Messmodus wurde periodisch (PERIODIC)
eingestellt.

M C Es wurde eine bestimmte Messzeit ausgewählt und
als Messmodus wurde kontinuierlich (CONTIN)
eingestellt.

M P Es wurde eine bestimmte Messzeit ausgewählt und
als Messmodus wurde periodisch (PERIODIC)
eingestellt.
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Menüs

Suchlauf mittels bestimmter Speicherplätze

RUN Suchlaufbeginn
STOP Suchlaufende
SUPP Speicherplatz unterdrücken

Konfiguration der Speicherplätze und M-SCAN-
RUN-Parameter

RUN Suchlaufbeginn
ACTIVATE Speicherplatz aktivieren
SUPP Speicherplatz unterdrücken
DELETE Momentanen oder alle Speicherplätze
löschen
RX <-> MEM Tauschen der Parameter Empfänger
gegen Speicherplatz
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Suchlauf durch Frequenzbereiche

RUN Suchlaufbeginn
STOP Suchlaufende
SUPP Frequenzbereich unterdrücken

Konfiguration des Frequenzbereichs

RUN Scanstart ab momentaner Frequenz

Konfiguration des unterdrückten Frequenzbereichs

SORT Sortiert unterdrückte Frequenzbereiche
DELETE Löscht aktuelle Zeile der Tabelle
DEL ALL Löscht die gesamte Tabelle
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(Option)

Normal-Spektrum
SCAN-Modus, Start-, Stopp-, Markenfrequenz
(Stoppfrequenz selektiert), Squelch OFF, 60 dB Y-
Skalierung

NORM DIFF Toggletaste: Normal- bzw. Differenz-
darstellung des Spektrums

RUN STOP Toggletaste: Sweepmodus - Horch-
modus (eingefrorenes Spektrum)

BW ZOOM Toggletaste: Umschaltung in den
Bandbreiten-Zoom-Modus

^ TO ⊥⊥⊥⊥ Mark to Peak oder nächstes Pegel-
maximum wenn die Squelchfunktion
eingeschaltet ist

RNG 60 4fach Toggletaste: Y-Skalierung (20,
40, 60, 80 dB Darstellbereich)

CONFIG Wechsel ins Konfigurationsmenü
D-SCAN CONFIG

Normal-Spektrum
Squelch ON, Span-, Center-, Markenfrequenz
(Centerfrequenz selektiert), Scan-Modus, 60 dB Y-
Skalierung
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(Option)

Differenz-Spektrum
Squelch OFF, Start-, Stopp-, Markenfrequenz (Start-
frequenz selektiert), Scan-Modus, 20 dB Y-Skalie-
rung

(Option)

Spektrumdarstellung mit BW ZOOM
Squelch OFF, Start-, Stopp-, Markenfrequenz (Start-
frequenz selektiert), Scan-Modus, 60 dB Y-Skalie-
rung
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Empfängereinstellung

ANT Antennennummer und -code
Die folgenden zwei Softkeys erscheinen nur bei
bestückter SW-Option EB200FS (Field
Strength).
ANT PAS K-Faktorentabelle für passive Anten-
nen (z.B. HE200 ohne Verstärker)
ANT AKT K-Faktorentabelle für aktive Antennen
(z.B. HE200 mit Verstärker)

MEASURE Messzeitparameter
CONTIN kontinuierliche Messung von Pegel und
Ablage
PERIODIC periodische Messung von Pegel und
Ablage mit der Messzeit

AF NF-Parameter SPEAKER, TONE, BALANCE
SYSTEM Softwareversion und -freischaltung
TEST Gerätetest

Anzeige der Systemdaten

PROTECT Schutz durch Passwort
SW OPT Anzeige und Installation der Softwareopt.
RESET Rücksetzen auf die Grundeinstellungen



Tastatur und Menüs

9

Auswahl unterschiedlicher Anzeigen

DEFAULT Display-Grundeinstellung
IF-PAN Anzeige des ZF-Panoramas (Option)
LEVEL Pegelmessen
TONE Signalton, dessen Tonhöhe abhängig ist vom
Signalpegel
CONFIG Einstellen der jeweils gewählten Anzeige
(DEFAULT; IF-PAN; LEVEL; TONE, FRQ)
MORE Weitere Menüs
FRQ Frequenz

Konfiguration des ZF-Spektrums

REF legt den grössten darzustellenden Pegelwert
fest.
RNG legt den Darstellbereich auf der Y-Achse fest.
SPAN legt die Darstellbreite des ZF-Panoramas in
17 Stufen fest. In der Einstellung COUPLED ist die
Darstellbreite die des eingeschalteten ZF-Filters.
MTIME legt die Messzeit fest
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Softkeys
MIN Aktivierung der MIN-Hold Funktion.
MAX Aktivierung der MAX-Hold Funktion.
AVG Aktivierung der Mittelungsfunktion AVG. Nach
jeder Betätigung dieser Taste wird die
Mittelungsfunktion AVG neu gestartet. Die
gemessenen Pegelwerte werden über die Messzeit
gemittelt.
CLRWRITE aktiviert die Anzeige der aktuell gemes-
senen Pegelwerte.
_|__ TO ^ Zentrierung des Spektums auf das
nächste links von der Marke liegende relative
Pegelmaximum bei SQU OFF oder bei SQU ON auf
das nächste linke Pegelmaximum, das über der
Squelchlinie liegt.
__|_ TO ^ Zentrierung des Spektrums auf das
nächste rechts von der Marke liegende relative
Pegelmaximum bei SQU OFF, oder bei SQU ON
auf das nächste rechte Pegelmaximum, das über
der Squelchlinie liegt.

Konfiguration von Bedienelementen und Schnittstel-
len

KEYS Konfiguration der Handradfunktionen und der
Tasteneigenschaften
MESSAGE Konfiguration der akustischen und opti-
schen Meldungen
POWER Anzeige des Ladezustands
REF interne oder externe Referenzfrequenz
AUX Konfiguration der AUX-Port-Parameter
REMOTE Konfiguration der Fernsteuerschnittstel-
len-Parameter
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Antennenselektion
(über externen Antennenwahlschalter)

Antennennummer (0 bis 99) wählen mittels Tastatur oder
Handrad, z. B.:

Antennennamen editieren

Neues Zeichen auswählen:

usw.

führt zurück nach RX-CONF
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Messzeitparameter

RX-CONFIG
MEASURE

MEASURE TIME:
Messzeit: DEFAULT / 0.5 msec bis 900 sec

IF-PAN MODE:
Pegelbewertung im Spektrum des ZF-Panoramas:
MIN, MAX, AVG, CLRWRITE

oder ...
Der gewählte Parameter wird mittels Handrad bzw.Tastatur
geändert.

führt zurück nach MAIN:
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AF-Konfiguration

RX-CONFIG
AF

SPEAKER:
Lautsprecher Status OFF, ON
Dieser Schalter gilt nur für den eingebauten Lautsprecher.
Die AF ist immer an der Kopfhörerbuchse verfügbar.

TONE:
ONLY oder WITH AF
In der Stellung TONE: WITH AF ist neben dem Pegelton
auch die AF hörbar.

BALANCE:
zwischen linkem und rechten Audiokanal an der
Kopfhörerbuchse.

Der gewählte Parameter wird mittels Handrad geändert.

führt zurück nach MAIN:



Empfängereinstellungen

14

Handradeinstellung

Änderung der Schrittweite je Handradschritt

oder mittels KHZ-Softkey
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Speichern von Empfängereinstellungen

Save-Tastenfunktion bestimmen

Bei dieser Einstellung verwendet die SAVE-Taste den
angezeigten Speicherplatz zum Abspeichern.

Bei dieser Einstellung verwendet die SAVE-Taste den
nächsten freien Speicherplatz zum Abspeichern.

Bei dieser Einstellung verwendet die SAVE-Taste den
nächsten freien Speicherplatz zum Abspeichern und
zusätzlich wird der Speicherplatz für M-SCAN gesetzt.

führt zurück nach SETUP
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Speicherplatz auswählen und abspeichern

Speicherfunktion aktiviert

Speicherplatz gewählt (z. B. 999), alternativ

Empfängereinstellungen gespeichert

Gespeicherte Einstellungen abrufen

Speicherfunktion aktiviert

Speicherplatz gewählt (z. B. 999), alternativ

Empfängereinstellungen abgerufen

Löschen eines Speicherplatzes

Warnung: Mit ‘ALL’ werden alle

Speicherplätze

gelöscht.



M-SCAN

17

Vorbereitung und Start eines Suchlaufs

Speicherfunktion aktiviert

Speicherplatz gewählt (z. B. 999), alternativ

Speicherplatz ist aktiviert.

Die aktivierten Speicherplätze werden in den Suchlauf
einbezogen.

Start mit aufsteigender Speicherplatzfolge.

Start mit absteigender Speicherplatzfolge.
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Vorbereitung und Start eines Suchlaufs

Ändern der Startfrequenz

alternativ

führt zurück nach F-SCAN.

Start ab momentaner oder Startfrequenz in
steigender Richtung.

Start ab momentaner oder Stoppfrequenz
in fallender Richtung.



F-SCAN

19

Frequenzbereiche unterdrücken

F-SCAN

SUPP

Diese Funktion erzeugt einen unterdrückten
Frequenzbereich. Dieser Frequenzbereich
wird aus der Momentanfrequenz +/- ½ Band-
breite gebildet.

Unterdrückte Frequenzbereiche editieren
Es können bis zu 100 Frequenzbereiche abgespeichert und
im Menü F-SCAN CONFIG SUPP editiert werden.

F-SCAN
CONFIG
SUPP

Index auswählen

alternativ
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Startfrequenz ändern

Stoppfrequenz ändern

führt zurück nach CONFIG und F-SCAN.

Sortieren unterdrückter Frequenzbereiche

SORT

Sortiert die unterdrückten Frequenzbereiche
nach aufsteigender Frequenz und fasst gege-
benenfalls angrenzende Bereiche zusammen.
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Vorbereitung eines Suchlaufs

D-SCAN
CONFIG

Ändern der Parmeter

MEASURE TIME Messzeit:
DEFAULT / 0.5 msec bis 900 sec

D-SCAN SPEED Sweepgeschwindigkeit:
MTIME PER CHANNEL /LOW /
NORMAL / HIGH

CYCLES Anzahl der Sweepdurchläufe:
1 bis 1000 / unendlich

REF LEVEL Der Referenzlevel legt den grössten
darzustellenden Pegelwert fest.

DISPLAY LIMITS Darstellbereich des Spektrum:
z.B. –20 dBµV ... 60 dBµV

oder ...
Der gewählte Parameter wird mittels Handrad bzw.Tastatur
geändert.

führt zurück nach D-SCAN
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Spektrumdarstellung NORM mit
eingeschaltetem Squelch

RUN

Bei eingeschaltetem Squelch wird eine Squelchlinie an der
Y- Position eingeblendet, die dem Squelchwert entspricht.

Spektrumdarstellung im STOP Modus

STOP

Das momentane Spektrum ist eingefroren. Der Empfänger
stellt die Markenfrequenz ein.

^ TO ⊥⊥⊥⊥

Das nächste Signalmaximum, das über der Squelchlinie
liegt, wird angesprungen und abgehört.

Empfängereinstellungen werden in dem aktuellen oder
nächsten freien Speicherplatz gespeichert und ggf. für
M-SCAN aktiviert (abhängig von Einstellung SETUP /
KEYS).
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